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Stadtklinik Frankenthal 
hier: Änderung Abteilungsname der bisherigen Abteilung für Psychiatrie und 
Psychotherapie 
 
 
Das Direktorium der Stadtklinik informiert: 
 
Mit dem Umzug in den Neubau aus dem 6. Obergeschoss des Hauptgebäudes der 
Stadtklinik und aus den Räumen der Klinik im Metznerpark im Folzring nennt sich die 
bisherige „Abteilung für Psychiatrie und Psychotherapie“ in „Abteilung für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik“ an der Stadtklinik Frankenthal (Pfalz) um. 
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Sachverhalt: 
 
Der Begriff „Psychosomatik“ beschreibt die Sichtweise in der Medizin, die wechsel-
seitige Wirkung zwischen Psyche und Körper bei der Krankheitsentstehung, -
prävention und -behandlung in den Vordergrund zu stellen. Als Krankheitslehre be-
rücksichtigt die Psychosomatik psychische und psychosoziale Aspekte auf körperli-
che Vorgänge und umgekehrt deren Einflüsse auf Psyche und psychosoziale Folgen. 
 
Der Begriff „Psychosomatik“ und seine enge Assoziation mit psychotherapeutischen 
Behandlungsinterventionen, dem Reha- und Kurwesen ist in der Allgemeinbevölke-
rung positiv belegt, während bedauerlicherweise der Begriff „Psychiatrie“ immer noch 
mit Vorurteilen behaftet ist. 
 
Bereits mit der früheren Namenserweiterung der Frankenthaler Abteilung von „Psy-
chiatrie“ zu „Psychiatrie und Psychotherapie“ wurde der besondere therapeutische 
Kompetenzschwerpunkt (Psychotherapie, Musik-, Kunst/Gestaltungs- und Ergothe-
rapie) und auch die seit 1996 um die Psychotherapie erweiterte Facharztweiterbil-
dung sowie psychologische Ausbildung zu psychologischen Psychotherapeutin-
nen/ten betont. 
 
Mit dem Hinzusetzen des Begriffs „Psychosomatik“ werden den Bürgerinnen und 
Bürgern ein weiterer Kompetenzschwerpunkt veranschaulicht: Mit einer Fachabtei-
lung in einem Haus der Grund- und Regelversorgung bietet sich nämlich eine ganz-
heitliche diagnostischer Abklärung und Versorgung komplexer psychosomatischer 
bzw. somatoformer Störungsbilder, die einen engen Austausch der Fachdisziplinen 
bedarf. Neben der ärztlich-konsiliarischen Untersuchung gibt es die Besonderheit 
des Konsiliar- und Liaisondienstes, die Etablierung der multimodalen Schmerzthera-
pie, die Palliativmedizin und für die Mitarbeitenden die Psychosomatische Sprech-
stunde im Betrieb in der Stadtklinik Frankenthal. 
 
Die Stadtklinik Frankenthal übernimmt damit eine Nomenklatur, die mittlerweile 
mehrheitlich in den Versorgungsregionen von Rheinland-Pfalz in deren Kliniken be-
reits eingeführt worden ist: 
 
Pfalzklinikum: 

 Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie Klingenmünster 

 Klinik für Gerontopsychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie Klingen-
münster 

 Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik Kaiserslautern 

 Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie Rockenhausen 
 
Rheinhessen Fachklinik Alzey: 

 Abteilung für Allgemeine Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik 1/2 

 Abteilung für Allgemeine Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik 
3/Gerontopsychiatrie 

 

 Kliniken Mutterhaus der Borromäerinnen in Trier, Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik 
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 St. Antonius Waldbreitbach, Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psy-
chosomatik 

 

 St. Elisabeth Gerolstein, Abteilung für Psychiatrie, Psychotherapie und Psy-
chosomatik 

 

 Klinikum Idar-Oberstein, Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psycho-
somatik 

 

 Dr. von Ehrenwall`sche Klinik, Fachkrankenhaus für Psychiatrie und Psycho-
therapie, Neurologie, Psychosomatik 

 
 
STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ) 
 
Nicolas Mayer 
Oberbürgermeister 
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